
Referat Entgeltwesen  

Aufgaben des Referates Entgeltwesen 
 

 
• Abschluss von Leistungs-, Prüfungs- und Vergütungsvereinbarungen nach § 75 SGB XII 

 

 

 
• Mitwirkung bei Abschluss von Versorgungsverträgen nach § 72 SGB XI und 

Vergütungsvereinbarungen nach §§ 82, 84, 88 SGB XI 

 

 

 
• Erarbeitung, Weiterentwicklung und Abschluss der Landesrahmenverträge nach § 79 SGB 

XII und § 75 SGB XI: 

 
LRV M-V gem. § 79 SGB XII für stationäre u. teilstationäre Einrichtungen; LRV M-V gem.  

§ 79 SGB XII für ambulante Leistungen; Rahmenverträge gem. § 75 SGB XI zur 

Sicherstellung einer wirksamen und wirtschaftlichen pflegerischen Versorgung der 

Versicherten in Einrichtungen der vollstationären Pflege und in teilstationären 

Einrichtungen der Tages- und Nachtpflege. 

Der Landesrahmenvertrag nach § 75 SGB XII beschreibt abstrakt-generell die Leistungstypen und 

verankert ausdrücklich die Anwendung des externen Vergleichs. Der Landesrahmenvertrag SGB 

XII entfaltet Allgemeinverbindlichkeit für alle Leistungserbringer und nimmt damit erheblichen 

Einfluss auf die einzelnen Aufgabenbereiche des KSV M-V als überörtlicher Sozialhilfeträger. 

Bruttoausgabenentwicklung in Mecklenburg-Vorpommern 

Quelle: Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

Bruttoausgabenentwicklung bundesweit 

Prüfung  der Antragswerte auf Plausibilität 

Kalkulation  der leistungsgerechten Vergütung durch externen Vergleich bei 

 Sicherstellung der Vergleichbarkeit der Einrichtungen (durch Angaben über 

 Umfang, Qualität und Inhalt der Leistung), Vorhaltung und Pflege der 

 Datenbank über die landesweit gültigen Vereinbarungen 

Verhandlung 

Ausfertigung durch landesweite Anwendung von Mustern für verbindliche 

 Leistungsvereinbarungen im Bereich des SGB XII 

Überwachung z.B. durch Unterstützung der örtl. Sozialhilfeträger bei Anlage-H-Prüfungen 

Beratung  der örtlichen Sozialhilfeträger (z.B. Auslegung/Anwendung LRV) 

 

Die einzelnen Aufgaben des KSV M-V im Referat Entgeltwesen gelten für die Mitwirkung bei 

Abschluss von Versorgungsverträgen und Vergütungsvereinbarungen nach dem SGB XI nur mit 

Einschränkungen, da im Wesentlichen die Pflegekassen die Verhandlungen leiten und einen Teil 

der eben genannten Aufgaben selbst übernehmen 


